
Swobnica (Wildenbruch in Pommern), 

Polen, Namen der Opfer Hexenverfolgung 

 

Bis 1637 Herzogtum Pommern / protestantisch. 

Bis 1679 Schwedisch-Pommern / protestantisch. 

Seit 1680 Kurfürstentum Brandenburg,  

     Nebenlinie Schwedt – Wildenbruch / protestantisch. 

Heutiger Ortsname: Swobnica. 

Dorf im Powiat (Landkreis) Gryfinski,  

Woiwodschaft Westpommern, Republik Polen. 

 

Aus Wildenbruch in Pommern (heute Swobnica): 

Drei Frauen und ein Mann. 

Eine Frau und der Mann wurden verbrannt. 

Eine Frau entzog sich der Verbrennung  

durch Sprung vom Schlossturm. 

 

-1689 Elisabeth Schwalbe / Hebamme.     Verbrannt 

 Prozess wegen Hexerei. 

 Die Frau legte ein Geständnis ab und wurde durch  

 das Schöffengericht in Stargardt zum Tod  

auf dem Scheiterhaufen verurteilt.  

 Elisabeth Schwalbe wurde am 23. August 1689  

in Wildenbruch verbrannt.  

 Das Verfahren führte Amtshauptmann  

David von Grumbkow.  

      (Graf von Wintzingerode, Heinrich Jobst, 

      Schwierige Prinzen, S. 142) 

 

-1689 Frau Hintze.        Suizid 

 Prozess wegen Hexerei im September 1689. 

 Nach der Folter im Schlossturm zu Wildenbruch  

legte die Frau ein Geständnis ab. 

 Dem Tod auf dem Scheiterhaufen entzog sie sich  

durch Sprung vom Schlossturm. 

 Das Verfahren führte Amtshauptmann  

David von Grumbkow. 

(Graf von Wintzingerode, Heinrich Jobst, 

      Schwierige Prinzen, S. 142) 

 

-1689 der Mann von Frau Hintze.      Verbrannt 

 Prozess wegen Hexerei im September 1689. 

 Nach der Folter im Schlossturm zu Wildenbruch  

legte der Mann ein Geständnis ab. 

 Der Mann von Frau Hintze starb auf dem Scheiterhaufen  

am 06. Dezember 1689.  

 Das Verfahren führte Amtshauptmann  

David von Grumbkow.  

      (Graf von Wintzingerode, Heinrich Jobst, 

      Schwierige Prinzen. S. 142) 

 



-1691 Ursula Klatt /         Geldstrafe 

Ehefrau von Jürgen Sasse. 

 Anfang 1691 klagte Jürgen Ladwig gegen Ursula Klatt  

 wegen Hexerei.  

 Jürgen Ladwig wurde zu 14 Tagen Haft im Turm  

 wegen übler Nachrede verurteilt.  

 Ursula Klatt musste 6 Taler Strafe wegen Beschimpfung  

 zahlen. 

      (Graf von Wintzingerode, Heinrich Jobst, 

      Schwierige Prinzen. S. 142) 
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